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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Die News-Ticker stehen zurzeit nicht mehr still und die Schreckensmeldungen (über)häufen 
sich. Man möchte meinen, dass schlimmste Nachrichten über Krieg, Terror und Unmensch-
lichkeiten inzwischen zur Gewohnheit geworden wären. Sind sie aber nicht. In mir hat sich 
im Moment so etwas wie «Weltschmerz» breitgemacht. Ein Gefühl der Melancholie und der 
Trauer darüber, dass die Welt so ist, wie sie ist, und dass es unsere Menschheit nicht hinbe-
kommt, besser miteinander zu leben. Aber wir dürfen nicht aufgeben, wir dürfen uns nicht 
zurückziehen und einigeln, sondern wir müssen weiter in unserer kleinen eigenen Welt dafür 
sorgen, dass wir bei all unseren Aktivitäten und Unternehmungen die Menschlichkeit stets als 
unser höchstes Gut ansehen. Krieg, Terror und Gewalt lassen sich (leider) nicht so einfach von 
dieser Welt vertreiben. Aber letztlich sind wir es – Sie und ich – die diese schwierige Realität 
täglich neu mit unseren Ressourcen, unserem Mitgefühl und unserem guten Willen ein klein 
wenig zum Guten verändern können. 

Zum Menschen gehört seine unantastbare Würde. Aber zum Menschen gehört auch sein 
Bezogen sein auf andere, die Bereitschaft, sich für das Gemeinwohl einzusetzen.  
Die Pandemie hat uns doch auch gelehrt, dass wir nur gut leben können, wenn wir solidarisch 
sind. Es genügt nicht, nur an sich und das eigene Wohl zu denken. Alle unsere Entscheidun-
gen, unser Lebensstil, unsere innere Einstellung hat Auswirkungen auf die ganze Welt. So sind 
wir mit unseren Entscheidungen auch immer verantwortlich für die Zukunft dieser Welt. 

Wir wissen, es wird nie wieder sein, wie es einmal war. Wir wissen aber nicht, wie es morgen 
werden wird. Was wir aber wissen, dass wir in der Seniorenresidenz Talgut Ittigen der Kultur, der 
Musik, der Kunst stets die Bedeutung beimessen werden, die sie verdient. Unsere Institution soll 
Ihnen immer ein sozialer, kultureller Treffpunkt sein – ein Begegnungsort mit Zukunft! 

Frau Annemarie Mühlemann, unsere Kulturbeauftragte, hat auch wieder fürs kommende Jahr 
2024 keine Mühe gescheut, um Ihnen ein abwechslungsreiches und hochstehendes Kultur-
programm zu bieten. 

Tauchen Sie ein bei der Lektüre des nachstehenden 13. Kulturprogrammes in eine friedliche, 
inspirierende Kulturwelt, die Hoffnung und Freude vermittelt und die uns alle verbindet. 

Herzlichst

Peter Mennig, Direktor
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DONNERSTAG, 11. JANUAR 
17.30 Uhr

Konzert

Regula Küffer, Flöte 
Anastasiya Lozova, Klavier

Konzert mit leichter Klassik und Überraschungen
Regula Küffer, ursprünglich zur klassischen Flötistin ausgebildet, zählt sie heute zu den wenigen 
Flötistinnen, die sich selbstverständlich zwischen Klassik, Jazz, Flamingo und Pop bewegen. 

Anastasiya Lozova tritt als Solo-Konzertpianistin und Komponistin, aber auch in verschie-
denen musikalischen Formationen in der Schweiz und in Europa auf. Sie ist auch eine sehr 
gefragte Organistin und Kirchenmusikerin

Anastasiya Lozova Regula Küffer

Januar
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DONNERSTAG, 25. JANUAR 
17.30 Uhr

Szenische Erzählung  mit Musik

Dorothea Reize, Schauspielerin
Monika Lisik Urbaniak, Geige
Marta Lisik, Geige

Das Gespenst von Canterville 
Seit Generationen spukt es auf dem englischen Schloss Canterville. Doch der amerikanische 
Botschafter Otis und seine Familie glauben nicht an Gespenster und treiben den Geist Simon 
de Canterville damit zur Verzweiflung. Oscar Wildes Märchen hat es in sich. Die Schauspielerin 
Dorothea Reize trägt sie uns vor, für schön schauerliche Stimmung sorgen die beiden Gei-
gerinnen Monika Lisik Urbaniak und Marta Lisik, die gruseligen Effekte – Kettengerassel, 
Regen und Donner, aber auch süsses Vogelgezwitscher – übernimmt Rita Isaak. 

Dorothea Reize und die Musikerinnen
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Lorenz Schär

Februar

DONNERSTAG, 1. FEBRUAR
17.30 Uhr

Zaubershow

Lorenz Schär, Zauberer, Magier

Zauberer Lorenz Schär unterhält Sie mit einer modernen Show voller Humor und bezieht 
seine Gäste respektvoll ins magische Geschehen ein. Während der Show wird fachmännisch 
gelogen, geschummelt und betrogen – versprochen.
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MONTAG, 5. FEBRUAR
15.00 Uhr

Kurzfilm und Bildervortrag

Beat Schenk, Erzähler

Beat Schenk nimmt uns mit in seinem Bildervortrag ins Jahr 1967 zu den Drehorten und  
Dreharbeiten – mit Momentaufnahmen und Zeitdokumenten der Filmserie «Die Kummer-
buben». Blickt er mit uns aufs Filmset zurück, erzählt von Eindrücken und Erlebnissen neben 
und hinter der Kamera. Wir werden einiges erfahren vom Casting bis zur Premiere, über den 
Regisseur Franz Schnyder, die Filmequippe, die altbekannten Schauspieler. Während der Dreh-
arbeiten zu den Kummerbuben im Sommer 1967 erhielt Beat Schenk, (Fritzli) auf Anregung 
des Set-Fotografen eine 8 mm Filmkamera, mit welcher er den kurzen Film drehte.

Beat Schenk Die Kummerbuben
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Ruedi Stuber Thesi Frei

DONNERSTAG, 15. FEBRUAR
17.30 Uhr

Erzählung und Lieder

Ruedi Stuber, Chansonier 
Thesi Frei, Autorin

Kindheit in Aedermannsdorf: «Antonius hat einen Kaugummibart» – Erinnerungen an eine 
Kindheit hinter dem Berg. Aedermannsdorf liegt im Solothurnischen Bezirk Thal, stockkatho-
lische Gegend, wirklich rabenschwarz. Thesi Frei schildert ihre Kinderjahre auf kurzweilige 
Weise, ganz kurze Kapitel, – viel zum Schmunzeln. Da geht es nicht nur um glismeti Strumpf-
hose, Globibücher, Fredy Quinn, auch Himmel und Hölle, Röcke und Hosen (für Mädchen), 
Bazooka-Kaugummi-Umschläge, sündig und rein, Poulet im Chörbli. Amüsant. Ruedi Stuber 
mit Mundartlieder, leichtfüssig und tiefgründig.
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DONNERSTAG, 29. FEBRUAR
17.30 Uhr

Romantisches Konzert

Trio Note à Note 
Livia Gučanin, Querflöte, 
Magdalena Zwahlen, Querflöte 
Sharon Mazzoletti, Piano

Das Trio Note à Note, bestehend aus den Flötistinnen Livia Gučanin und Magdalena Zwahlen 
sowie der Pianistin Sharon Mazzoletti, wurde 2016 von Livia Gučanin und zwei ihrer damali-
gen Mitstudentinnen an der Hochschule der Künste Bern gegründet. Seit 2020 ist die Pianistin 
Sharon Mazzoletti, aktuell noch Studentin an der Hochschule Luzern Musik, die neue Pianistin 
des Trios und erst gerade kürzlich wurde die vakante Flötenstelle mit Magdalena Zwahlen, 
Studentin an der Hochschule der Künste Bern, neu besetzt.

Trio Note à Note
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FREITAG, 1. MÄRZ
17.30 Uhr

Konzert

Gustav Frielinghaus Ensemble
Zhora Sargsyan, Klavier
Gustav Frielinghaus, Violine
Sào Soulez Larivière, Viola
Jakob Schall, Violoncello

Beim Kammermusikkonzert im Frühjahr kombiniert das Ensemble um den ECHO Klassik Preis-
träger und Hamburger Geiger Gustav Frielinghaus einige der schönsten Kammermusikwerke 
von Clara und Robert Schumann miteinander.

März

Gustav Frielinghaus Ensemble
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DONNERSTAG, 14. MÄRZ
17.30 Uhr

Mundart-Lesung

Stef Stauffer, Autorin

Wenn Menschen erzählen und Erinnerungen wach werden, wenn alte Briefe und Fotos her-
vorgeholt und zu neuem Leben erweckt werden, wenn Erlebtes sich zu Wort meldet, so ist das 
immer ein Grund, aufzuhorchen. Vergangenes wird wieder lebendig und kann, redigiert und 
im neuen Kontext, in einem anderen Licht betrachtet, hinterfragt und überwunden werden.

Stef Stauffer
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DONNERSTAG, 21. MÄRZ
17.30 Uhr

Konzert

Gerrit Boeschoten, Klarinette
Mario di Polonia, Akkordeon und Stimme

Die schönsten italienischen Lieder, die jeder kennt und liebt.

Gerrit Boeschoten und Mario di Polonia
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DONNERSTAG, 4. APRIL 
17.30 Uhr

Konzert

Exprompt
Olga Kleshchenko, Domra
Aleksei Kleshchenko, Balalaika
Ilya Kurtev / Danila Denisov / Anton Kryukov, Bajan
Petr Ustimenko, Kontrabass-Balalaika

Mit traditionellen Musikinstrumenten zu neuen Ufern 
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Balalaika, Bajan und Kontrabass- 
Balalaika – zaubern sie mit unbändiger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges 
und begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das seinesgleichen sucht.

Exprompt

April
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Karoline Arn

DONNERSTAG, 11. APRIL 
17.30 Uhr

Im Gespräch

Karoline Arn, Moderation
Mirko Beetschen, Autor

Im Gespräch 
Karoline Arn, Journalistin, Autorin, Filmemacherin und Redaktorin bei Radio SRF, im Gespräch 
mit Mirko Beetschen, Schriftsteller und Journalist.

Mirko Beetschen wurde 1974 in Interlaken geboren und ist am Thunersee aufgewachsen. Nach 
seinem Studium der Englischen und Amerikanischen Literatur, Medienwissenschaften sowie 
Englischen Sprachwissenschaften, Auslandaufenthalten in den USA und England, grösseren 
und kleineren Jobs als Buchhändler, Höhlenführer, Spielbusbetreuer und Redakteur arbeitet 
er seit 2005 als Schriftsteller, freier Journalist und Unternehmer. Er ist Mitinhaber der Agentur 
Bergdorf.

Mirko Beetschen
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MONTAG, 15. APRIL
15.00 Uhr

Modeverkauf mit Geomod GmbH
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Damen und Herren, die nicht mehr ganz so einfach 
zum Bummeln oder Einkaufen gehen können, mit unserem Mobilen Service das Geschäft in 
Ihr Zuhause zu bringen, um hier bequem und ungestört Mode anzuschauen, zu probieren 
und direkt vor Ort einzukaufen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Geomod GmbH
Mode Service
8645 Jona
079 265 74 64
info@mode-service.ch
www.mode-service.ch
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St. Petersburger Männerensemble

DONNERSTAG, 25. APRIL 
17.30 Uhr

Konzert

St. Petersburger Männerensemble
Kirill Sokolow, Dirigent und Bass
Andrei Volikov, Tenor
Sergey Shapinsky, Bass

Musik ist die Sprache der Seele und verbindet uns alle in Harmonie und Liebe
Drei Sänger aus St. Petersburg singen von Russischer Sakralmusik, russischen Komponisten bis 
Mozart. 
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DONNERSTAG, 2. MAI 
17.30 Uhr

Konzert

Musica al volo
Nina Dimitri, Musikerin
Silvana Gargiulo, Musikerin

Eine Reise durch Lateinamerika, Italien und Tessin. Mit Silvana Gargiulo (Akkordeon, Perkussion, 
Gesang und Komik) und Nina Dimitri (Gesang, Charango und Gitarre)

Eine Reise voller Geschichten, Anekdoten Geschichten aus Bolivien, Lateinamerika , Italien und 
Eigenkompositionen. Geschichten vom Leben, Geschichten von der Liebe. 
«Musica al volo» ist ein Konzert, in dem sich die Poesie von Ninas Gesang mit Silvanas Ironie 
und Humor vermischt und dem Publikum die Freiheit lässt, sich von den Erinnerungen des 
Herzens mitreissen zu lassen.

Musica al volo

Mai
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DONNERSTAG, 16. MAI 
17.30 Uhr

Konzert

Trio Cantique
Susanne Mathys, Sopran
Isabelle Gichtbrock, Alt
Eleonora Em, Klavier

«Töne mein Gesang, hell die Donau lang!» 
Ein Lieder- und Duettabend mit Werken von Antonín Dvorák , Gabriel Fauré und Paul Lacôme.

Trio Cantique
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DONNERSTAG, 30. MAI
17.30 Uhr

Konzert

Domino String Quartett
Christoph Rechsteiner, Violine
Roli Schiltknecht, Hackbrett
Raphael Noth, Gitarre und Gesang
Nik Rechsteiner, Kontrabass

Das Publikum von Domino wähnt sich mal auf einer rauschenden ungarischen Hochzeit, mal 
auf einem Boulevard im Pariser Quartier St. Denis und gleich darauf an einem Volksfest in  
Andalusien oder an einer «Stubete». Denn die Musik von Domino pendelt zwischen unter-
schiedlichen Welten, erzählt von Lebensfreude, aber auch von Schwermut. In einer wunder-
vollen Art und Weise verbinden die Musiker die verschiedensten Stile zu einem musikalischen 
Erlebnis.

Domino String Quartett
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Heidi Maria Glössner

Wieslaw Pipczynski
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Juni

DONNERSTAG, 6. JUNI 
17.30 Uhr

Lesung mit Musik

Heidi Maria Glössner, Schauspielerin
Wieslaw Pipczynski, Musik

Lesung mit der bekannten Film- und Theater-Schauspielerin Heidi Maria Glössner.  
Musikalisch wird sie einfühlsam von Wieslaw Pipczynski unterstützt.
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MONTAG, 17. JUNI
15.00 bis 16.00 Uhr

Filmvortrag von Christoph Iselin

Christoph Iselin

Der Film zeigt eine Reise über 3000 km mit der Bahn durch 5 Länder im Süden Afrikas (Repub-
lik Süd-Afrika, Eswatini, Mosambique, Zimbabwe, Sambia). Wir sehen den Krüger-Nationalpark, 
drei andere grosse Wildparks und machen Rundfahrten in Pretoria, Maputo und Bulawayo. 
Den Höhepunkt bilden die Victoria Wasserfälle.
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DONNERSTAG, 27. JUNI 
17.30 Uhr

Konzert

Duo Alderighi
Stephanie Trick, Klavier 
Paolo Alderighi, Klavier 

Stephanie Trick und Paolo Alderighi spielen vierhändig in eigenen, raffinierten Arrange-
ments klassischen Jazz (Stride Piano, Boogie Woogie, Swing, Ragtime und Songs aus dem Gre-
at American Songbook) in einem virtuosen pianistischen Feuerwerk. Das international tätige 
Duo entfacht bei seinen hinreissenden Auftritten regelmässig Begeisterungsstürme.

Duo Alderighi
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MONTAG, 8. JULI
15.00 Uhr

Konzert

Die VSB Oldies spielen Oldies

Juli



Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34

Postfach 66
3063 Ittigen

031 924 71 11
info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

EXTERNE GÄSTE
17.30 bis 18.30 Uhr: Kulturevent

Ab 18.30 Uhr: Abendessen (3-Gang Auswahlmenu) im Restaurant «Arcadia» 
zu CHF 65.– / Person, inkl. Kulturevent.

Nur Kulturevent: CHF 25.– / Person

BEWOHNER
Für die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenresidenz Talgut sind 
die Kulturevents ohne Abendessen kostenlos!

Kultur & Kulinarik –Arrangement


